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Anhang E 

Entsorgungskonzept 

 

 

 

 

 



 

 
  

  

Seite 1 

Entsorgungskonzept gemäß § 40 Abs. 2 KrW-/AbfG, § 8 GewAbfV  

(für alle anfallenden Abfallarten)  

Beachte: Dieses Entsorgungskonzept ist mit dem Bericht der Müller-BBM GmbH vom 30. 

Dezember 2010 und den dazugehörigen Prüfberichten (981665 und ) der SGS Institut 

Fresenius GmbH zu handhaben. 

Projekt: Felsenbühne Rathen   

 Abbrucharbeiten 

Bauherr: Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement, NL Dresden I 

Bieter: 

 
Abfallbezeichnung und 

Abfallherkunft 

AVV – Code, 

Abfallschlüssel-

Nr. 

Vorhandene 

Analysen-

ergebnisse 

Transporteur 

Name, Adresse 

Entsorgungsanlage 

Name, Adresse 

Bau- und Abbruchabfälle der 

17-er Abfallschlüssel, die keine 

gefährlichen Stoffe enthalten 

oder nicht durch diese ver-

unreinigt sind + kein H-

Kriterium für die Einstufung als 

gefährl. Abfall erfüllen; 

z. B. Sandschüttung, Sand-

schüttung mit geringen 

Bauschuttanteilen und Lehm, 

Beton, Ziegel Fliesen, Zement-

estrich, Sanitärporzellan, 

Schlackebeton, Holz, Span-

platten, Bitumengemische, 

Glas, Metalle, Styropor, Dämm-

materialien, Baustoffe auf 

Gipsbasis, HWL-Material, 

Fußbodenbeläge, Kunststoff-

ummantelungen, 

Wellpolyestertafeln; Trocken-

estrich, gemischte Bau- und 

Abbruchabfälle; 

 

Boden, Steine 

speziell auszufüllen für: 

17...    



 

 
  

  

Seite 2 

Abfallbezeichnung und 

Abfallherkunft 

AVV – Code, 

Abfallschlüssel-

Nr. 

Vorhandene 

Analysen-

ergebnisse 

Transporteur 

Name, Adresse 

Entsorgungsanlage 

Name, Adresse 

Beton (bei sortenreiner 

Anlieferung) bis Z2/W2 

17 01 01 in Abhängigkeit 

von der Abbruch-

technologie :  

vgl. u. a.  

Fußbodenaufbau 

Wirtschaftsraum  

(PS5, MP 8) - 

Prüfberichts-Nr. 

9981665 und der 

Labor-Nr. 

100543541: 

W2/Z2 (MKW = 

810 mg/kg); 

 

Fußbodenaufbau 

Nebenraum des 

Büros vom 

Direktor:  

(PS10, MP 15) - 

Prüfberichts-Nr. 

9981665 und der 

Labor-Nr. 

100543542 + 

Prüfbericht Nr. 

983895: 

W1.2/Z1.2; 

 

alle 

Fußbodenauf-

bauten nach 

Separierung von 

nichtmineralische

n Fremdanteilen 

> 5%: 

Prüfberichts-Nr. 

9981665 und der 

Labor-Nr. 

100543542: 

Z1.2/W1.2 

  

Ziegel (bei sortenreiner 

Anlieferung) bis Z2/W2 

17 01 02 ohne   



 

 
  

  

Seite 3 

Abfallbezeichnung und 

Abfallherkunft 

AVV – Code, 

Abfallschlüssel-

Nr. 

Vorhandene 

Analysen-

ergebnisse 

Transporteur 

Name, Adresse 

Entsorgungsanlage 

Name, Adresse 

Gemische aus Beton, Ziegeln, 

Fliesen und Keramik mit 

Ausnahme derjenigen, die 

unter 17 01 06 fallen 

(bis Z2/W2)  

17 01 07 in Abhängigkeit 

von der Abbruch-

technologie :  

vgl. u. a.  

Fußbodenaufbau 

Wirtschaftsraum  

(PS5, MP 8) - 

Prüfberichts-Nr. 

9981665 und der 

Labor-Nr. 

100543541: 

W2/Z2 (MKW = 

810 mg/kg); 

 

Fußbodenaufbau 

Nebenraum des 

Büros vom 

Direktor:  

(PS10, MP 15) - 

Prüfberichts-Nr. 

9981665 und der 

Labor-Nr. 

100543542 + 

Prüfbericht Nr. 

983895: 

W1.2/Z1.2; 

 

alle 

Fußbodenauf-

bauten nach 

Separierung von 

nichtmineralische

n Fremdanteilen 

> 5%: 

Prüfberichts-Nr. 

9981665 und der 

Labor-Nr. 

100543542: 

Z1.2/W1.2 

  

Kunststoff (bei sortenreiner 

Anlieferung) 

z. B. Bodenbeläge aus 

Kunststoff oder 

Kunststoffrohrleitungen 

17 02 03 ohne   

Bitumengemische mit 

Ausnahme derjenigen, die 

unter 17 03 01 fallen 

(bei sortenreiner Anlieferung) 

 

Betr.: Bitumenpappen und  

Sperrschichten auf 

Bitumenbasis 

17 03 02 Sperrschichten 

auf Bitumenbasis: 

vgl. Prüfberichts-

Nr. 9981665: MP 

4, MP 5, MP 12, 

MP 13, MP 17 mit 

PAK-Gehalten 

von 2 bis 19 

mg/kg 

  



 

 
  

  

Seite 4 

Abfallbezeichnung und 

Abfallherkunft 

AVV – Code, 

Abfallschlüssel-

Nr. 

Vorhandene 

Analysen-

ergebnisse 

Transporteur 

Name, Adresse 

Entsorgungsanlage 

Name, Adresse 

Boden und Steine mit 

Ausnahme derjenigen, die 

unter 17 05 03 fallen; 

17 05 04 ohne   

Dämmmaterial mit Ausnahme 

desjenigen, das unter 17 06 01 

und 17 06 03 fällt 

(bei sortenreiner Anlieferung), 

 

z. B. Styropor, 

Schaumpolystyrol 

17 06 04 ohne   

Baustoffe auf Gipsbasis mit 

Ausnahme derjenigen, die 

unter 17 08 01 fallen  

(bei sortenreiner Anlieferung) 

 

z. B. Gipsplatten, 

Gipskartonplatten 

17 08 02 ohne   

Gemischte Bau- und 

Abbruchabfälle mit Ausnahme 

derjenigen, die unter 17 09 01, 

17 09 02 und 17 09 03  fallen 

 

z. B. für den Fall, dass 

beispielsweise aufgrund des 

Platzmangels bituminöse 

Sperrschichten, Bodenbeläge 

und Baustoffe auf Gipsbasis 

als Gemisch entsorgt werden;  

17 09 04 ohne   

Bau- und Abbruchholz mit 

schädlichen Verunreinigungen 

(u. a. Konstruktionshölzer für 

tragende Teile, Fenster, 

Fensterstöcke, Außentüren, 

imprägnierte Bauhölzer aus 

dem Außenbereich) 

17 02 04* ohne   

Teerpappen bzw. teerhaltige 

Sperrschichten, bei 

sortenreiner Anlieferung 

 

z. B. Außenwandsperrung im 

EG (von Innenseite her) 

 

Kohlenteer und teerhaltige 

Produkte 

17 03 03
* 

 

vgl. Prüfberichts-

Nr. 9981665, 

Labor-Nr. 

100543546, PS 3 

– MP 6 (Küchen- 

und Wachgebäu-

de, Außenwände 

– Sperrung 

aufgehender 

Außenwände 

PAK = 50888 

mg/kg 
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Abfallbezeichnung und 

Abfallherkunft 

AVV – Code, 

Abfallschlüssel-

Nr. 

Vorhandene 

Analysen-

ergebnisse 

Transporteur 

Name, Adresse 

Entsorgungsanlage 

Name, Adresse 

Produkte aus künstl. 

Mineralfasern der Kategorie 

K2/K3 und mit reizender 

Wirkung  

 

anderes Dämmmaterial, das 

aus gefährlichen Stoffen 

besteht 

17 06 03
*
 ohne   

 

Bieter (Stempel und Unterschrift): Datum: 




